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Querung der Aachener Straße an der Kreuzung Universitätsstraße 
hier: Anfrage der CDU-Fraktion aus der Sitzung der Bezirksvertretung vom 
11.04.2011, TOP 7.2.3 
 
Täglich müssen viele Schüler/innen die Aachener Straße/Universitätsstraße in alle Rich-
tungen queren. Auch Besucher des Weihers. Die mittigen Fußgängeraufstellflächen der 
Aachener Straße sind dabei zu klein. 
 
Frage:  
 
Sieht die Verwaltung Möglichkeiten, die Fußgängeraufstellfläche auf den Mittelinseln zu 
vergrößern?  
 
Antwort der Verwaltung: 
 
In Anlage 1 (Aufstellflächen sind farblich gekennzeichnet) ist die Bestandssituation darge-
stellt. Die südliche Aufstellfläche beträgt 3,00 m die nördliche 2,20 m. Grundsätzlich ist 
eine Verbreiterung der Aufstellflächen für die Fußgänger nur zu Lasten von Fahrbahnan-
teilen möglich.  
 
Die Fahrspuren der nördlichen Fahrbahn der Aachener Straße haben nur die Mindestbrei-
ten. Deshalb können die Fahrbahnbreiten nicht reduziert werden. Die Verbreiterung der 
südlichen Aufstellfläche wird im Rahmen der Planung zur Beseitigung des freilaufenden 
Rechtsabbiegers von der Aachener Straße in die Universitätsstraße geprüft.  
 


